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Herr Professor Dr. Bastgen in Strassburg hat den 
Druck der Libri Carolini wieder aufgenommen.

Für die Fortführung der Ausgabe der Constitutiones 
König Ludwigs des Bayern ist Herr Professor Richard 
Scholz in Leipzig gewonnen.

Dem Abschluss des 8. Bandes der Constitutiones, des 
ersten König Karls IV., kann sich Herr Professor Salomon 
in Hamburg seit kurzer Zeit wieder widmen; die Ausgabe 
der letzten Lieferung des Textes steht unmittelbar bevor.

Der Mitarbeiter Herr Dr. Demeter hat die Vorarbeiten 
des 9. Bandes der Constitutiones für die Jahre nach 1348 
unter Anleitung des Herrn Dr. Krammer weitergeführt.

An Stelle des gefallenen Mitarbeiters Dr. Theodor 
Hirschfeld ist die Fortsetzung der Karolingischen Konzilien 
vom Jahre 843 ab dem im Januar 1916 eingetretenen 
Mitarbeiter Dr. Hans Brinkmann übertragen worden.

In der Bearbeitung der Karolingerurkunden der Ab­
teilung Diplomata hat der Abteilungsleiter Herr Tangl die 
Untersuchung der Kanzlei, der Diktate und der Fälschungen 
für die Urkunden Ludwigs des Frommen fortgesetzt. Herr 
Archivar Dr. Ernst Müller hat eine erste Folge von Bei­
trägen zu Urkunden Ludwigs des Frommen im 2. Heft 
des 40. Bandes des Neuen Archivs erscheinen lassen. Für 
die darin behandelte Fälschung von Kloster Neustadt a. M. 
hat inzwischen Herr Gymnasialprofessor Josef Schnetz in 
Lohr a. M. in liebenswürdigerweise genaue topographische 
Angaben beigesteuert. Herr Archivassistent Dr. Max Hein 
hat die Vorarbeiten für die Urkunden Lothars I. und 
Lothars II. abgeschlossen und für die Ludwigs II. begonnen. 
Im Archiv der Liebfrauenkirche in Frankfurt a. M. hat 
er, von dem Herrn Prälaten Dr. Koch freundlich auf­
genommen, die Gruppe der Fälschungen für das Kloster 
Granfelden nachgeprüft.

Herrn Bresslau ist die Abteilung für Beschaffung einer 
Photographie des in Lille befindlichen Originals Lothars II. 
für St. Denis zu Dank verpflichtet.

Für die Bearbeitung der Diplome der Salischen Kaiser 
in der Serie Diplomata saec. XI, hat der Abteilungsleiter 
Herr Bresslau eine Reise nach Belgien, Nordfrankreich 
und Holland unternommen und in den Archiven und 
Bibliotheken von Antwerpen, Brüssel, Lüttich, Mons, Namur, 
Lille, Maastricht, Utrecht und Arnhem alles für uns in 
Betracht Kommende aufgearbeitet.


